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Begutachtung

e i ner Sonnenb i ende zur nachträg I i chen

Montage an Kraftfahrzeugen

AS Autohof Scheuber

|{i I sonstraße 17

22045 Hamburg



Technischer Überwachunqs-Verein Nord e. V.

Gegenstand der Begutachtung

Herste I I er:

Art:

Bezeichnung:

Befest i gung :

Beurte i I ung

des verwendeten
I,{erkstof f es:

Cornett Autosqo_llkaerme ApS

Leicht gebogene

Montage oberha 1 b

Sonnenblende zur nachträglichen
der l,{indschutzscheibe"

Typ 1 : m- uml aufendem Kantenschutzprofi I

Typ 2: gebogen, ohne Kantenschutz

Die Befestigung der Sonnenblende erfolgt mit
zwei abgewinkelten seitl ichen Stahlblechen an

den A-Säulen entweder an der Regenrinne ode;'

mit zwei selbstschneidenden Schrauben.

Die Sonnenblende wird aus Acrylglas Riacryl der
Firma Rias/0anemark gefertigt.
Formsteifigkeit und Schlagzähigkeit des Kunst-
stoffes genügen den im Betrieb auftre Lenden

Be I astungen -

Der l.lerkstof f erf ül tt die Vorschrif ten des

S 22a StU70-



Technischer Überwachungs-Verein Nal'd e. V.

Beurte i I ung der Verkehrsgefährdung

Die außenliegenden Teile des Anbausatzes weisen keine
scharfen Kanten auf bzw. sind mit einem Kantenschutz
versehen.
Die Halbmesser sämtl icher frei i iegenden Ecken und Rundungen
sind größer al s 2,5 mm. Der verwendete l'lerkstoff ist aus*
reichend spi ittersicher.
Eine unzulässige Beeinträchtigung der Fahrersicht nach vorn
i st durch die Montage der Sonnenblende nicht gegeben, sofern
diese im obersten A-Säulenbereich montiert wird.

Zusammenfa ssung

Bei der Montage sind
und die Vorschriften

die Anbauanleitungen, die Anbauhöhe

des S 30 StVZ0 zu beachten-

Der
für

verständ i ge
den Kraftfahrzeugve ehr

Dipl --Ing. Albnecht


